
Suchergebnisse: Uhrenturm

1895 – Die Volksschule an der Kolumbusstraße wird als Musterschule errichtet

München-Au - München-Untergiesing * Zwischen 1895 und 1897 wird die Volksschule an der

Kolumbusstraße als Musterschule durch Carl Hocheder errichtet. Sie löst eine seit 1885

bestehende Schulbaracke an der Pilgersheimer Straße ab.    Der Architekt Carl Hocheder muss

für die „Volksschule an der Kolumbusstraße“ eine völlig neuartige architektonische Lösung

entwickeln. Da das Grundstück, wegen des unregelmäßigen Zuschnitts, eine geschlossene

Bebauung nicht zulässt, gliedert Hocheder die Schule in einzelne Baukörper.    Zum ersten Mal

verwendet er hier die - für das Münchner Schulhaus später so typische - Turnsaalterrasse und

stellt sie an die Ecke des spitzwinkeligen Grundstücks. Als Gegengewicht zu dem breit

gelagerten Komplex entsteht der schlanke Uhrenturm. Carl Hocheder orientiert sich bei der

Gestaltung der Schule an süddeutsche Klosterbauten des 18. Jahrhunderts.

1936 – Das Kassenhäuserl vom Schyrenbad

München-Untergiesing * Das Gebäude am Schyrenbad mit dem Uhrenturm wird zum

Kassenhäuserl umgebaut. Es ist die ehemalige Heuwaage, die allerdings sehr ungenau gewesen

sein muss, denn das Sprichwort von „der Uhr, die nach der Giesinger Heuwaag' geht“, hält sich

hartnäckig.
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